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A. Aussetzungsbeschlüsse 


Lfd. 

Nr. 

BVerfG 

Az / Datum | 

Aussetzendes 

Gericht 

1045 

j 

! 

1 BvL 13/63 

14. 6. 63 

Verwaltungs- 
gericht der 

Freien Hanse- 
stadt Bremen 

9. 5. 63 

1046 

1 BvL 10/63 

21. 6. 63 

Sozialgericht 

Gießen 

9. 5. 63 

1049 

1 BvL 14/63 

25. 6. 63 

Landgericht 

Essen 

15. 5. 63 

1052 

2 BvL 16/63 

3. 7. 63 

Verwaltungs- 

gericht 

Darmstadt 

20. 11. 62 

1055 

1 BvL 15/63 

17. 7. 63 

Hessisches 

Finanzgericht 

Kassel 

23. 4. 63 

1057 

1 BvL 11/63 

26. 7. 63 

Amtsgericht 

Osnabrück 

18. 4. 63 

1059 

2 BvL 19/63 

29. 7. 63 

Ober- 

vcrwaltungs- 

gericht 

Rheinland-Pfalz 
24. 4. 63 

1 

1060 

1 BvL 16/63 

26. 7. 63 

Amtsgericht 

Friedberg 

4. 6. 63 

1063 

2 BvL 18/63 

5. 8. 63 

Amtsgericht 
Frankfurt (Main) 
28. 6. 63 

1064 

2 BvL 20/63 

8. 8. 63 

Verwaltungs- 

gerichtshof 

Baden- 

Württemberg 

26. 6. 63 


Streitsache 


Herbeiführung einer Entscheidung darüber, 

ob § 33 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960 
(BGBl. I S. 341) mit dem Grundgesetz vereinbar ist, 


ob §§ 43, 45 Abs. 5 Satz 1 BVG a. F., §§ 43 Satz 1, 45 
Abs. 1 Halbsatz 2 BVG n. F. mit Artikel 3 Abs. 2 GG 
vereinbar sind, 

ob § 6 EheG mit dem Grundgesetz vereinbar ist, 


ob § 2 des Hessischen Gesetzes über die Getränke- 
und Speiseeissteuer vom 6. Dezember 1951, soweit 
diese Bestimmung die Besteuerung von Speiseeis 
zum Gegenstand hat, mit den Artikeln 72 und 105 
GG vereinbar ist, 

ob § 12 a des Grundsteuergesetzes i. d. F. des § 172 
des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960 mit Ar- 
tikel 3 Abs. 1 und Artikel 14 Abs. 1 und 3 GG 
vereinbar ist, 

ob §§ 1708, 1709 Abs. 1 BGB mit dem Grundgesetz 
vereinbar sind, 

ob § 8 Abs. 1 und § 9 Abs. 3 des Ärztekammerge- 
setzes vom 1. April 1953 (GVB1. S. 33) insoweit mit 
dem Grundgesetz vereinbar sind, als sie bestimmen, 
daß die Landeskammern der Ärzte, Zahnärzte, Den- 
tisten, Apotheker und Tierärzte die Berufsgerichts- 
barkeit ausüben, 

ob § 1708 Abs. 1 BGB insoweit mit Artikel 3 Abs. 2 
GG vereinbar ist, als der von dem unehelichen 
Vater zu gewährende Unterhalt bei einer durch 
körperliche oder geistige Erkrankung bedingten 
Unterbringung des Kindes in einem Heim ohne 
Rücksicht auf die Leistungsfähigkeit des Vaters und 
der Mutter die gesamten Unterbringungskosten um- 
faßt, 

ob § 19 Abs. 1 des Gesetzes über den Verkehr mit 
Milch, Milcherzeugnissen und Fetten in der Fassung 
vom 10. Dezember 1952 (BGBL I S. 811) mit dem 
Grundgesetz vereinbar ist, 

ob § 42 Abs. 2 des 131er Gesetzes vom 11. Mai 1951 
(BGBl. I S. 307) i. d. F. vom 19. August 1953 (BGBl. I 
S. 980) und i. d. F. vom 11. September 1957 (BGBl. I 
S. 1275) mit Artikel 3 Abs. 1 GG vereinbar ist. 
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B. Verfassungsbeschwerden 


Lfd. BVerfG 

Nr. Az / Datum 


Verfassungsbeschwerde 


1044 2 BvR 251/63 
2 BvQ 1/63 
12. 6, 63 


1047 1 BvR 248/63 

26. 6. 63 


1048 1 BvR 167/63 
26. 6. 63 


1050 1 BvR 165/63 
26. 6. 63 


1051 1 BvR 315/61 

3. 7. 63 


1053 1 BvR 135/63 
8. 7. 63 


1054 1 BvR 211/63 
10. 7. 63 


1056 1 BvR 118/62 
1 BvR 104/63 
25. 7. 63 


der Wwe. Margarete Schröder und 3 weiterer 
gegen 

1. das Gesetz zum Zusatzabkommen vom 14, Mai 1962 zu dem zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und dem Königreich der Niederlande am 8. April 
1960 Unterzeichneten Finanzvertrag 

2. das Zusatzabkommen vom 14. Mai 1962 zu dem zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und dem Königreich der Niederlande am 8. April 1960 Unter- 
zeichneten Finanzvertrag 

der Firma Frigaliment GmbH und der Firma Stefan Kasparek 

gegen Artikel 1 der Verordnung 135 der Kommission der EWG über Festsetzung 
eines Zusatzbetrages für Einfuhren von geschlachteten Hühnern aus dritten 
Ländern in der Fassung vom 7. November 1962 (Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften S. 2621) 

des Max Kunkler 

gegen das Urteil des Finanzgerichts Karlsruhe vom 13. Februar 1963 — II 3 — 
8/62 — ; 

mittelbar gegen § 5 Abs. 1 Ziff. 3 in Verbindung mit § 11 Abs. 2 Vermögen- 
steuergesetz 

des Adolf Marth 

gegen das Gesetz zur Durchführung der Verordnung Nr. 19 des Rates der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft vom 26. Juli 1963 

der Ellen Helene Bornefeld 

gegen den Beschluß des Amtsgerichts Nürnberg vom 29. Mai 1961 und den 
Beschluß des Landgerichts Nürnberg-Fürth vom 19. Juli 1961; 
mittelbar gegen §§ 185 ff. StGB 

der Antonie Kirschnek 

gegen das Urteil des Landesarbeitsgerichts Frankfurt (Main) vom 4. Dezember 1962; 
mittelbar gegen § 6 der 35. DV zum Umstellungsgesetz 

des Dr. Werner Spohr 

gegen das Gesetz zur weiteren Aufbesserung von Leistungen aus Renten- und 
Pensionsversicherungen sowie aus Kapitalzwangsversicherungen vom 19. März 
1963 (BGBl. I S. 161) 

1. der Chemischen Werke Albert 

gegen das Urteil des Bundesgerichtshofs vom 21. 12. 1961 

2. der Firma Heinrich Brand 

gegen das Urteil des Bundesgerichtshofs vom 10. 1. 1963; 

mittelbar gegen das Allgemeine Kriegsfolgengesetz und das Abkommen über 
die deutschen Vermögenswerte in Portugal vom 3. April 1958 (BGBl. II 1959 
S. 267) 
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Lfd. BVerfG 

Nr. Az / Datum 


Verfassungsbeschwerde 


1058 1 BvR 140/62 

29. 7. 63 


1061 1 BvR 120/63 

6. 8. 63 


1062 1 BvR 408/62 

6. 8. 63 


1065 2 BvR 345/63 
14. 8. 63 


des Prof. Niekisch 

gegen das Urteil des Bundesgerichtshofs vom 29. 11. 1961; 
mittelbar gegen die Anwendung des § 6 BEG in Berlin 

des Hans Ulrich Wehner 

gegen das Urteil des Finanzgerichts Stuttgart vom 11. 12. 1962; 
mittelbar gegen § 25 b Abs. 2 LStDV 

des Reinhard Londner 

gegen das Urteil des Bundesfinanzhofs vom 13. 4. 1962; 
mittelbar gegen § 33 a Abs. 2 EStG 1953 

des Otto Koch 

gegen das Gesetz über die Gewährung einer überbrückungszulage vom 3. De- 
zember 1962 (BGBl. I 689), soweit dort in § 1 Abs. 2 Buchstabe b bestimmt ist, daß 
„bei Versorgungsempfängern die Versorgungsbezüge einschließlich des Kinder- 
zuschlages nach Anwendung der Rühens- lind Anrechnungsvorschriften" als 
Bezüge im Sinne des Absatzes 1 des § 1 dieses Gesetzes anzusehen, seien 


4 



